
Datum: 22.9.2014 

 
An 
Frau Oberbürgermeisterin Seidel 
sowie die Mitglieder des Ansbacher Stadtrates 
 

Anfrage zur nächsten Sitzung des 
Umweltausschusses am 29.9.2014 
 

 

Flächenkompensation in Ansbach 

 

 

Anfrage: 

• Wie viele Hektar Ausgleichs- und Ersatzflächen sind aktuell für die Stadt Ansbach im 
bayerischen Ökoflächenkataster geführt?  

• Wie viele der geführten Kompensationsmaßnahmen finden produktonsintegiert, d.h. unter 
extensiver landwirtschaftlicher Nutzung, statt? (Angabe wenn möglich in Hektar und %) 

• In welchem Turnus werden Ausgleichs- und Ersatzflächen kontrolliert und wie wird dies 
dokumentiert?  
Sind alle Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für die Süd-Ost-Tangente umgesetzt? Welche  
naturschutzfachliche Aufwertung konnte bei den betreffenden Flächen bislang erreicht werden? 

• Verfügt die Stadt Ansbach über ein Ökokonto? Wieviel Fläche ist dort „eingebucht“? 

• Wurden in den letzten Jahren Ersatzgelder von Eingriffen im Stadtgebiet nach 
Naturschutzrecht mangels lokaler Verwendungsmöglichkeit an den Bayerischen 
Naturschutzfonds weitergeleitet? Wenn ja in welcher Höhe? 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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